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Zeit fast unglaubliche Fortschritte. Die Intonation,
früher schwankend, schien bei jedesmaligem Auftreten an
Sicherheit, die Coloratur an Sauberkeit, und die ganze
Stimme an Kraft gewonnen zu haben, so daß das
Publicum sie mit immer wärmerer Theilnahme aufnahm,
und die frühere Zurücksetzung vollkommen wieder gut
machte. Die Sängerin, noch jung, fleißig, überdieß
stark und kräftig gebaut, hat eine schöne Zukunft vor
sich, worin wir uns nicht zu täuschen glauben. Eine
nicht minder glänzende dürfen wir einem andern Talente
versprechen, dem außerordentlichsten für Virtuosität,
was uns seit lange begegnet ist, einem Violinspieler
Namens Christoph Hilf, der sich gleichfalls in den
Abonnementconcerten 2 Mal hören ließ. Schon andere
Blätter haben berichtet, wie er, aus dem Städtchen
Elster im sächsischen Voigtlande gebürtig, und seiner
Profession nach ein Leinweber, früher jahrelang zum
Tanze in Schenken etc. vorgespielt; endlich vor ungefähr
anderthalb Jahren von unwiderstehlicher Liebe zur Musik
getrieben, die Violine auf dem Rücken, sich nach Leipzig
aufmachte, was ihm wohl schon seit Kindheit als leuchtendes
Ziel seiner Wanderschaft vorgeschwebt haben
mochte. So kam er hier an, roh und unbehauen wie
ein Marmorblock, und der Dinge wartend, die über ihn
ergehen sollten. Er gerieth in die besten Hände, in die
unseres Concertmeisters David, der denn bald erkannte,
daß die inneren Schönheiten dieses merkwürdigen Talentes
herauszufördern, es nur der Fortschaffung der groben
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